
Umschulung Maurer/in
Standorte: Lingen, Meppen

Mit vorgeschaltetem Grundkurs

Standorte des Campus Handwerk 
Süd-West Niedersachsen GmbH 

Standorte Lingen
Beckstraße 19      49809 Lingen
Telefon            0591 97304 0  
Telefax            0591 97304 19 

Schwarzer Weg 16  49809 Lingen
Telefon            0591 61058 0
Telefax            0591 61058 18

Standort Meppen
Nagelshof 71-75     49716 Meppen 
Telefon            05931 9814 0 
Telefax            05931 9814 50

Standort Nordhorn
Coesfelder Hof 3    48527 Nordhorn
Telefon            05921 8853 0 
Telefax            05921 8853 27 
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In enger Zusammenarbeit mit: Der Campus Handwerk ist zweifach zertifiziert:

Die Campus Handwerk Süd-West Niedersachsen GmbH 
bietet Interessenten aus dem mittleren und südlichen 
Emsland sowie aus der Grafschaft Bentheim ein umfas-
sendes Angebot gewerblich-technischer Bildung. Wir 
betreiben Bildungsstandorte in Lingen, Meppen und Nord-
horn sowie eine Außenstelle in Herzlake.
Mit zurzeit mehr als 90 haupt- und nebenberuflichen Mit-
arbeitern und Dozenten unterstützen wir Teilnehmer aus 
allen handwerklichen Berufsbereichen bei der beruflichen 
Aus-, Fort- und Weiterbildung.

Der Campus Handwerk wurde seit 1998 nach DIN EN ISO 
9001:1994 und ist seit 2016 nach DIN EN ISO 9001:2015 
zertifiziert. Zahlreiche Lehrgänge sind nach der Träger- 
und Maßnahmenzertifizierung AZAV anerkannte und för-
derfähige Maßnahmen zur beruflichen Fortbildung.
Zu diesen AZAV-Lehrgängen gehören u.a.:

  ► Umschulung in verschiedenen Berufen wie z.B. Fein-
werkmechaniker/-in, Metallbauer/-in, Kfz-Mechatro-
niker/-in, Maler/-in & Lackierer/-in, Anlagenmecha-
niker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
Tischler/-in, Friseur/-in, Maurer/-in, Elektroniker/-in, 
Fachkraft Lagerlogistik, Zerspanungsmechaniker/-in

  ► Teilzeitumschulung für Frauen in verschiedenen Beru-
fen in Kooperation mit Betrieben

  ► Übungswerkstatt Modemes Handwerk: Maler und 
Lackierer, Metallbau, Maurer, Zimmerer, Fliesenle-
ger, Sanitär-, Heizung-, Klimatechnik, Elektrotechnik, 
Friseurin, Floristik, Kfz-Technik (Kfz-Mechatroniker), 
Holztechnik (Tischler), Fachlagerist, Lagerlogistik

  ► Schweißen in verschiedenen Verfahren wie MAG, 
MIG, WIG, E-Hand, Gasschweißen

(Alle Berufe sind für Frauen und Männer geeignet.)

www.campushandwerk-swn.de

http://www.campushandwerk-swn.de


Anerkannter Ausbildungsberuf
Im Rahmen ihrer Fördermöglichkeiten bietet die 
Agentur für Arbeit einer begrenzten Zahl von Kunden 
die Möglichkeit innerhalb von 24 Monaten im Rah-
men einer Umschulung den Beruf 

des Maurers/ der Maurerin
(Link zur Umschulungsseite auf unserer Hompage) 

zu erlernen. Die Umschulung endet mit der Gesellen-
prüfung vor dem zuständigen Prüfungsausschuss 
der Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim. 

Die Starttermine für die nächsten Umschulungen fin-
den Sie unten rechts. Alle Inhalte des Ausbildungs-
rahmenplan werden während der Umschulung ver-
mittelt. Sie werden von qualifizierten Ausbildern in 
den modernen Werkstätten der Campus Handwerk 
Süd-West Niedersachsen GmbH unterrichtet und 
ausgebildet. Durch integrierte Praktika entsteht Kon-
takt zu Fachbetrieben der Region und damit zu mögli-
chen Arbeitgebern für die Zeit nach der Umschulung.

Die Feststellung, ob Sie für den Beruf des Maurers/ 
der Maurerin geeignet sind, kann im Vorfeld der 
Umschulung in einem Grundkurs erfolgen. Bitte spre-
chen Sie für die Teilnahme Ihren Vermittler bei der 
Agentur für Arbeit an. Bei einer Eignung für den Beruf 
kann die Umschulung beginnen.

Während der Umschulung erhalten Sie weiterhin Ihre 
Bezüge von der Bundesagentur für Arbeit, die eben-
falls die Kosten der Umschulungsmaßnahme trägt.

Die Tätigkeit im Überblick
Nach den Plänen von Architekten stellen Maurer Wäde 
aus unterschiedlichen Materialien her. Zunächst beto-
nieren sie das Fundament, mauern Außen- und Innen-
wände bzw. montieren sie aus Fertigteilen und setzen 
Decken sowie Dämm- und Isolierungsmaterialien ein. 
Teilweise verputzen sie die Wände auch. Daneben ver-
legen sie Estriche und Platten oder montieren Treppen. 
Bei Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten stellen 
sie Bauschäden und die Ursachen fest und beheben 
diese. Darüber hinaus führen sie Abbrucharbeiten 
durch. Maurer arbeiten vor allem in Betrieben des Bau-
gewerbes. Maurer ist ein anerkannter Ausbildugnsbe-
ruf nach der Handwerksordnung (HwO).

Zielgruppe
SGB II- und SGB III-geförderte Frauen und Männer mit 
Interesse an einer gewerblich-technischen Ausbildung.

Voraussetzungen
 ► Hauptschulabschluss (wichtige Schulfächer sind 
Mathematik, Werken/Technik sowie Physik)

 ► medizinische Untersuchung ohne Befund (Belast-
barkeit der Wirbelsäule, Beine, Arme und Hände)

 ► Ausreichendes Sehvermögen
 ► Ausdauer, allgemein gute körperliche Belastbarkeit

 
Umschulungsinhalte

 ► Arbeits-, Betriebsorganisation, Umweltschutz
 ► Einrichten einer Baustelle
 ► Erschließen und Gründen eines Bauwerkes
 ► Mauern eines ein-/ zweischaligen Baukörpers
 ► Herstellen eines Stahlbetonbauteiles
 ► Herstellen einer Holzkonstruktion
 ► Herstellen einer Massivdecke/ einer Treppe
 ► Verputzen einer Wand/ Herstellen von Estrich

Weiterbildungsmöglichkeiten
Nach der Ausbildung gibt es folgende Weiterbil-
dungsmöglichkeiten:

 ► Meister:  
praktisch-theoretisch orientierte Tätigkeiten, Erler-
nen von Betriebsleitung, Fortbildung: berufsbeglei-
tend oder in Vollzeit

Umschulungstermine
Die Umschulung beginnt jeweils am 1. Februar und 
1. August eines jeden Jahres und endet regulär nach 
24 Monaten mit Bestehen der Gesellenprüfung (ein 
verspäteter Einstieg ist unter Umständen möglich). 

Kosten je Teilnehmer pro Unterrichtseinheit 6,75 €
3840 Unterrichtseinheiten + 462 Praktikumsstunden
Gesamtkosten: 25.920,00 €

https://www.campushandwerk-swn.de/ausbildung-umschulung/umschulung/berufe-von-a-z/umschulung-maurerin.html

